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Bezirksregierung Münster    48128 Münster 

Bezirksregierung Münster 

Aktenzeichen: 
EFRE-20600054  
 
 
 
Fabian Bier 
fabian.bier 
@brms.nrw.de 
 
Durchwahl:  
+49 (0) 251 411-3417 

Telefax:  
+49 (0) 251 411- 83417 

Bitte verwenden Sie 
ausschließlich die Post- und 
Lieferanschrift: 

Bezirksregierung Münster 

48128 Münster 

 

Dienstgebäude: 

Bezirksregierung Münster 

Domplatz 1-3 

48143 Münster 

Telefon: +49(0)251 411-0 

Poststelle@brms.nrw.de 

www.brms.nrw.de  

 
ÖPNV - Haltestellen: 
Domplatz: Linien 1, 2, 4, 9, 10, 
11, 12, 13, 14, 22 
 
Datenschutzhinweise: 
https://www.bezreg-muens-
ter.de/datenschutz 

Durchschrift 

– Gegen Empfangsbekenntnis – 
Gemeinde Reken 
Herrn Bürgermeister Manuel Deitert  
Kirchstraße 14 
48734 Reken 
 
 
 
 
Zuwendungsbescheid (Projektförderung) 
Zuwendung des Landes Nordrhein-Westfalen aus dem EFRE/JTF-Pro-
gramm NRW 
 
hier: Programm für rationelle Energieverwendung, regenerative Ener-
gien und Energiesparen - progres.nrw – Programmbereich Energieeffizi-
ente öffentliche Gebäude“ (progres.nrw – Energieeffiziente öffentliche 
Gebäude) 
 
Vorhaben: Energetische Sanierung und Umbau der Sporthalle an der 
Sekundärschule Hohe Mark 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Deitert 
sehr geehrter Herr Heßling, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
 

I. 
 

1. Höhe der Zuwendung 

Auf Ihren Antrag vom 27.09.2024 hin, eingegangen am 01.10.2024, 
bewillige ich Ihnen für die Zeit vom 01.01.2026 bis 31.12.2028 (Bewilli-
gungszeitraum)  

eine Zuwendung in Höhe von bis zu 

1.711.268,68 € 

(in Worten eine Million siebenhundertelftausendzweihundertachtund-
sechzig Euro und achtundsechzig Cent). 
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2. Zuwendungszweck 

Die Zuwendung ist zu verwenden zur Umsetzung des Vorhabens „Energetische Sa-
nierung und Umbau der Sporthalle an der Sekundärschule Hohe Mark“. 

 
Das Vorhaben umfasst die energetische Komplettsanierung der Sporthalle der Se-
kundärschule Hohe Mark mit dem Ziel, einen entscheidenden Beitrag zur Senkung 
des Energieverbrauchs, der Steigerung der Energieeffizienz, dem Klimaschutz, als 
auch die Erhöhung der Nutzungsqualität und Attraktivität dieser Sporthalle für den 
Vereinssport unter Berücksichtigung der Nachhaltigkeit zu erzielen. 
 

 

3. Art der Zuwendung und zuwendungsfähige Gesamtausgaben 

Die Zuwendung wird in der Form der Anteilfinanzierung  

 

in Höhe von 80 % (Höchstbetrag siehe Zuwendungsbetrag) 

 

 zu den zuwendungsfähigen Gesamtausgaben in Höhe von 2.139.085,85 € 

 

als Zuweisung gewährt. 
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Die zuwendungsfähigen Gesamtausgaben wurden wie folgt ermittelt: 

Die mit dem Zuwendungszweck zusammenhängende Ausgaben für die bauliche 
Maßnahme (Gesamtbaukosten) sind im Antrag mit 2.884.368,30 € (brutto) angege-
ben. 

Im Wesentlichen wurden folgende Ausgaben im Rahmen der baufachlichen Prüfung 
in Abzug gebracht: 

Die Ausgaben für Bau im Gebäudebereich „Anbau Ost“ sind nicht förderfähig, da es 
sich dort um einen Neubau handelt, der nicht förderfähig ist. Dort anfallende Ausga-
ben finden sich in mehreren Kostengruppen und sind entsprechend gekürzt worden. 

KG 200 – Herrichten und Erschließen: 

Ausgaben in Höhe von 23.000,00 € (brutto) für die zum Teil nicht förderfähige nichtöf-
fentliche Erschließung sind in Abzug gebracht worden. 

KG 300 – Bauwerk – Baukonstruktionen: 

Ausgaben in Höhe von 257.643,52 € (brutto) wurden als nicht förderfähige Ausgaben 
des Anbaus Ost (Neubau) der KG 310 bis 390 in Abzug gebracht. Zusätzliche Ausga-
ben in Höhe von 56.400,00 € (brutto) wurden aufgrund von Mengenprüfungen in den 
Bereichen Bodenbelag und Flachdächer in Abzug gebracht. 

KG 400 – Bauwerk – Technische Anlagen: 

Ausgaben in Höhe von 13.352,76 € (brutto) wurden aufgrund des Anbaus Ost (Neu-
bau) der KG 410 bis 490 in Abzug gebracht. Zusätzliche Ausgaben in Höhe von 
54.942,60 € (brutto) sind für die zum Teil nicht förderfähigen geprüften Mengen in den 
Bereichen der elektrischen Anlagen in Abzug gebracht worden. 

KG 500 – Außenanlagen: 

Ausgaben in Höhe von 100.000,00 € (brutto) sind in Abzug gebracht worden, da die 
dort in den KG 510 bis 590 ausgewiesen Ausgaben außerhalb der energetischen Sa-
nierung des Gebäudes anfallen und keine förderfähigen Umfeldmaßnahmen darstel-
len. 
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KG 600 – Ausstattung und Kunstwerke: 

Ausgaben in Höhe von 140.000,00 € (brutto) sind in Abzug gebracht worden, da die 
Leistungen der Ausstattung und Kunstwerke der Sporthalle nicht Teil des Energiekon-
zepts sind und keinen Beitrag zur Verringerung des Primärenergiebedarfs leisten. Sie 
sind ebenfalls keine förderfähigen Umfeldmaßnahmen. 

KG 700 – Baunebenkosten: 

Ausgaben in Höhe von 99.943,57 € (brutto) sind auf Grundlage der Kürzungen in den 
übrigen Kostengruppen in Abzug gebracht worden. 

Summe der baufachlichen Kürzungen: 745.282,45 € (brutto) 

 

Ursprünglich beantragte Gesamtausgaben:  2.884.368,30 € (brutto) 

./. Summe der baufachlichen Kürzungen:     745.282,45 € (brutto) 

= zuwendungsfähige Gesamtausgaben:  2.139.085,85 € (brutto) 
 

 

4. Bewilligungsrahmen und Auszahlung 

Die Bereitstellung des Zuwendungsbetrages ist wie folgt vorgesehen: 
 
 Förder-

quote 
Haushaltsjahr 
2026 

Haushaltsjahr 
2027 

Haushaltsjahr 
2028 

Haushaltsjahr 
2029 

 in % in € 
 
Gesamt 
 

80 80.000,00 800.000,00 720.000,00 111.268,68 

 
Davon 
EU 
 

50 50.000,00 500.000,00 450.000,00 69.542,92 

 
Davon 
Land 
 

30 30.000,00 300.000,00 270.000,00 41.725,76 

 
Die Zuwendung wird aufgrund der Anforderungen nach den ANBest-EU ausgezahlt. 
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II. 
 

1. Nebenbestimmungen 

Die beigefügten Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektför-
derung unter Einsatz von Mitteln aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwick-
lung sowie dem Fonds für einen gerechten Übergang (ANBest-EU, Stand: 
03.06.2025) sind Bestandteil dieses Bescheides und zwingend bei der Durchführung 
und Abrechnung zu berücksichtigen. 
 
Ergänzend gelten folgende besondere Nebenbestimmungen: 
 
a. Durchführungszeitraum 
Das Vorhaben ist vom 01.01.2026 bis 30.09.2028 durchzuführen (Durchführungszeit-
raum). Wird das Vorhaben innerhalb des Durchführungszeitraums nicht physisch ab-
geschlossen oder vollständig durchgeführt, kann die Bewilligung gemäß § 49 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 2 VwVfG NRW mit Wirkung für die Vergangenheit widerrufen und die Er-
stattung bereits ausgezahlter Fördermittel geltend gemacht werden. 
 
b. Zweckbindungsfrist 
Über Wirtschaftsgüter, die zur Erfüllung des Zuwendungszwecks erworben oder her-
gestellt werden, dürfen Sie vor Ablauf von zehn Jahren nach Anschaffung oder Her-
stellung nicht verfügen. 
 
Die Aufbewahrungsfrist gem. Nr. 6.6 ANBest-EU wird auf die Dauer der Zweckbin-
dung (10 Jahre) verlängert. 
 
c. Rechnungsführung 
Gemäß Nr. 6.4 EFRE/JTF-RRL sind für alle Transaktionen zu dem Vorhaben durch-
gängig eine separate Rechnungsführung oder geeignete Rechnungsführungscodes zu 
verwenden. 
 
d. Belegaufbewahrung 
Ein Buchführungssystem ist gemäß Nr. 6.6 Satz 2 ANBest-EU zur elektronischen Be-
legführung zugelassen, wenn die Verfahren den Grundsätzen einer für juristische 
Personen des öffentlichen Rechts allgemein zugelassenen Regelung entsprechen. 
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e. Ausgaben für vorbereitende Maßnahmen 
Ausgaben, die für Baugrunduntersuchung und Planung bis zur Vorbereitung der 
Vergabe bei der Durchführung des Vorhabens noch vor dem o.g. Durchführungszeit-
raum angefallen sind, können berücksichtigt werden, soweit sie ab dem 1. Januar 
2021 getätigt wurden. 
 
f. Planungsleistungen 
Für Planungsleistungen, die im Rahmen der Gesamtbaumaßname erbracht und deren 
Preisgestaltung vertraglich auf Basis der HOAI geregelt werden soll, sind die baufach-
lich geprüften Kosten anzuwenden. 
 
g. Abgrenzung förderfähiger und nicht-förderfähiger Ausgaben 
Für Bauleistungen und Dienstleistungen, die im Rahmen der Gesamtbaumaßnahme 
erbracht werden, sind vom Zuwendungsempfänger die Leistungsverzeichnisse derart 
vorzubereiten, dass eine Abrechnung der geprüften Kosten nach förderfähigen und 
nicht-förderfähigen Leistungen ermöglicht wird. 
 
h. Frist für Maßnahmenbeginn 
Die Bewilligung erfolgt mit der Maßgabe, dass spätestens innerhalb von neun Monaten 
nach Bekanntgabe des Zuwendungsbescheids mit dem Vorhaben begonnen werden 
muss. Ansonsten verfällt der Anspruch auf Zuwendung, es sei denn die Zuwendungs-
empfängerin weist nach, dass der verspätete Maßnahmenbeginn nicht von ihr zu ver-
treten ist. 
 
i. Nutzung Logo MWIKE 
In Ergänzung zu Nr. 10.1 ANBest-EU ist bei der Hervorhebung der finanziellen Unter-
stützung das Logo vom für die Kofinanzierung zuständigen Ministerium für Wirtschaft, 
Industrie, Klimaschutz und Energie (MWIKE) zu verwenden.  
 
j. Änderungsvorbehalt gemäß § 36 VwVfG NRW 
Ich behalte mir ferner gemäß § 36 Abs. 2 Nr. 5 Verwaltungsverfahrensgesetz NRW 
(VwVfG NRW) die nachträgliche Aufnahme, Änderung oder Ergänzung einer Auflage 
vor. 
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2. Hinweis auf subventionserhebliche Tatsachen 

Bei der bewilligten Zuwendung handelt es sich um eine Subvention. Ich weise darauf 
hin, dass alle Angaben aus Ihrem Antrag, von denen die Bewilligung, Gewährung, 
Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängig sind, 
subventionserheblich im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches sind. Als Subven-
tionsnehmer sind Sie nach § 3 Subventionsgesetz verpflichtet, unverzüglich alle Tat-
sachen mitzuteilen, die der Bewilligung, Gewährung, Weitergewährung oder dem Be-
lassen der Zuwendung entgegenstehen oder für die Rückforderung der Zuwendung 
erheblich sind. 
 

 
III. 

 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage 
bei dem Verwaltungsgericht Münster erheben. 
 

 
Hinweis: 
Dieser Bescheid erlangt – soweit keine Klage erhoben wird – nach Ablauf 
der Rechtsbehelfsfrist von einem Monat Bestandskraft. Sie können den 
Eintritt der Bestandskraft und damit die Auszahlung beschleunigen, wenn 
Sie erklären, dass Sie auf einen Rechtsbehelf verzichten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
 
Fabian Bier 
 
Anlagen 
 Empfangsbekenntnis  
 Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförde-

rung unter Einsatz von Mitteln aus dem Europäischen Fonds für regi-
onale Entwicklung sowie dem Fonds für einen gerechten Übergang 
(ANBest-EU, Stand: 03.06.2025) 


























